
„Die Stadt als Spiefeld“: Mit dieser Idee geht das städteverbindende urbane Kunst- und
Kulturprogramm City of Play im Rahmen der FISU World University Games in den Programm-
städten Mülheim an der Ruhr, Duisburg und Essen an den Start, um das internationale 
Sportereignis anzukündigen. Im Verbund mit lokalen und regionalen Kulturschaffenden, 
Hochschulen sowie mit internationalen Künstler:innen verhandelt und inszeniert das Projekt 
den öffentlichen Raum als Ort des Spiels. Dabei schafft es eine Verbindung zwischen Kunst, 
Kultur, Sport und Wissenschaft, zwischen Stadtraum und Sportstätten, zwischen dem Ruhr-
gebiet und der Welt.

Ein städteübergreifender Programmrahmen verbindet die lokale Programmatik und Pro-
jekträume. In Verbindung der Programmstädte Duisburg und Essen zieht am Samstag, den 
19.07.2025, eine „bunte und laute“ Fahrrad Parade vom Projektstandort im Duisburger  
Innenhafen zu den zentralen Veranstaltungsorten der World University Games in Essen, der 
Messe und dem Grugapark.

Die Parade lädt radbegeisterte Menschen, Künstler*innen, Radnetzwerke und -Aktivistinnen 
ein, entlang des Radschnellweges RS1, in Gemeinschaft ein Zeichen für die Mobilitätswende 
im Ruhrgebiet zu setzen. Künstlerisch aufgeladen, bewegt sich die Parade durch den öffentli-
chen Raum und fragt nach dessen Qualitäten als Ort der Kunst und der Begegnung. Laut und 
bunt meint einerseits die Begleitung des Zuges durch mobile Soundsystems sowie eine Reihe 
an Farbinterventionen auf der Strecke.

Um die Parade entwickelt sich ein kulturelles Rahmenprogramm mit Kunst-Workshops und 
Musikveranstaltungen.

Erwartete Teilnehmerzahl 500 Personen.
Termin: Sa. 19.07.2025, vorläufige Abfahrtszeit 12:00
Startpunkt: Duisburg Innenhafen, VIVAWEST Terrasse, Philosophenweg 17c, 47051 Duisburg
Endpunkt: Playground, Messe Essen, Messeplatz, 45131 Essen
Die genaue Wegführung wird nach gereicht.

Netzwerk
Für die Parade spannt der Veranstalter ein breitgefächertes Netzwerk.
Angefragt werden sollen ua.:
- Ruhrverband Ruhr
- Tourismus NRW
- Kommunale Tourismus Büros (Mülheim an der Ruhr, Duisburg, Essen)
- Critical Mass Netzwerke
- ADFC, allgemeiner Deutscher Fahrrad Club (BRD,NRW, junger ADFC)
- Radkomm e.V.
- Aufbruch Fahrrad
- Lokale Radverbände
- DJs / Mobile Soundsystem (z,b TUKTUK Soundmobil Dormund)

Veranstalter 
ComeTogether Projekt e.V., Hansaring 94,, 50670 Köln,  
vetreten duch den Vorstand Georg Barringhaus 
www.trans-urban.de

Die City of Play wird durch das Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen 
beauftragt und durch das TRANSURBAN Projekt-Team in Zusammenarbeit mit dem kuratorischen Team um 
Stefanie Klingemann, Alain Bieber, Mathieu Tremblin und Georg Barringhaus, entwickelt und umgesetzt.

BIKE PARADE 
„BURN FAT NOT OIL“
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Strecke der Fahrrad Parade

Endpunkt der Fahrrad Parade in Essen ist der sogenannte „Playground“.  
Eine mobile und modulare Containerarchitektur, die durch die drei Projektstädte reist. Der 
Playground dient als Büro, Produktions-, Veranstaltungs- und Vermittlungsraum. Hier werden 
die Besuchenden empfangen, informiert und zum Verweilen, Erleben, Spielen und Gestalten 
eingeladen. Ergänzendes Stadtmobiliar und mobile Produktionsmittel entsprechen dem 
spielerischen und modularen Design des Playgrounds. Workshops und urbane Spiele  
vervollständigen sein Angebot.

* Tag you Flag
Ergänzend findet im Rahmen des Programmes in Duisburg (21.06. – 08.07.2025) unter dem 
Titel „Tag your Flag“ ein mehrteiliger Workshop statt. Unter Anleitung der Künstler Obisk 
und Bobbi-Bianchi-230 gestalten die Teilnehmenden Fahnen, die zur Parade an Fahrrädern 
montiert werden.

Playground, Anmutung

links:„Tag Your Flag“, Obisk & Bobbi-Bianchi-230; rechts TUKUTUK Soundmobil


